
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1808

24 (30.4.1808) Großherzoglich Badisches Mittelrheinisches Provinzial-Blatt



irr
T »
XU
>»d

if.
>r»
>e ,
in»

rg
>r«

(> «
irfr

nd
st-
n.
H
>e «
>r -
iÖ»
es-
ira
><>

Großherzoglich Badisches

MittcWiliWS ProviWl - Blatt.
T^ro . 24 . Samstag den 3o. April 1808 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio «

Provinz - Verordnungen .
Da Seine Königliche Hoheit unterm i . Februar dieses Jahrs gnädigst beschlossen haben, den vor¬

mals zu Biberach angestellr gewesene» Polizey . und Zollinspektor Harrmann als Oberzoll - und
Chaussee - Inspektor der ganzen Provinz de» MittelrhnnS zu ernennen und anzustellen ; so werden
sämmtliche Oberämter , Obervogteyämter und Aemter mit dem Anhang hievon benachrichtigt , daß ste
auf dessen leweilige officielle Anzeigen die geeignete Rücksicht zu nehmen haben . Decrerum Karlsruhe
in Camera am 10 . Merz 1808.

U nrergerichrilche Aufforderungen
und Kundmachungen -

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen «rwaS zu fordern haben , unter
dem Präjudiz . auS der vorhandenen Masse sonst
keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der¬
selben vorgeladen . — Au « dem

Oberamt Mahlberg
zu Wagenstart an die Joseph Enzischen

Eheleute , auf Mittwoch den 25 . Mai 1808 Vor -
mittags 8 Uhr bey dem Großherzoglichen Revisorat
in Mahlberg . Aus dem

Ober amt Bischofs heim
zu Linx an den jünger » Bürger Michael

Arbogast ., auf Dienstag den 2g . Mai 1808 in
Greßherwglicher Landschreiberey zu Neufreystert .
AuS dem

ObergmtKork
zu Sand an die in Kant geratenen Christian

Sebastian ' «
' » e Eheieule , auf Montag den 2Z .

May 1808 - Aus dem
Amt Gernsbach

zu Staufenberg an de » verstorbenen dor¬
tigen BürgerChrrstlan Kugel , Georgs Sohn , auf
Mittwoch den 4 . May d. I . AuS dem

Oberamt Steinbach
zu S t e i n b a ch an den Bürger und Reebman »

Leonhard Se 1 rrer , auf Mittwoch . den 4 . May vor
dem TheilungsCommissariak zu Stembach .

zu Steinbach an den m Gant geratbenen
Kiefer Joseph Manz , auf Dienstag den 17 . May
d . I . vor dem Theilunqs Ecmmissariat zu Sleinbach .

zu Eisenkhal an den in Gant gerathenen
Bürger Ignaz Kraut , auf Dienstag den ! 7ten
Mai vor dem TbeilungSCoininifsariat zu «Lkeindach;

zu Gallenbach an den in Gant gerarhenen
Verstorbenen Anton Heining , auf Dienstag den
17 . Mai d . I vor dem LhiilungsCommiffariat zu
Stembach . Aus dem

Obervogteyamt Genqenbach
aus der Voqtey EnterSbach an die Fried¬

rich M erlisch en Ebeleuke, aut DennerSrag den
28 . April d . I . bey Großherzogl . Amtschreibeiey zu
Zell . Aus dem

Oberamt Baden
zu O 0 ß an die nach Rußland auswandernden

Sebastian Perer und Joseph Knorr , auf Mon¬
tag den 9 . Mai im Wirthshaus zum,Roßle .

zu H a u e n E b e r st e i n an di« nach Rußland
emigrirenden Bernhard Hirtb , Marrins Sobn ,
Gregor En gier , Franz Welker , WendelHirth ,
Mattin Hirth , Anton Knorr Wittwe , auf Mon -



rag den 23 . Mai ?So8 in de« dasigen Wirchs
Haus zum Adler ;

zu HauenEber stein an den Bürger Leo¬
pold Reiß , auf Montag den 30 . May 1808 in
dem Wirthshaus zum Adler ;

zu Balg an den Bürger Anton Ihle , den
alten , auf Dienstag den 24. May 1828 in dem
WirthshauS zum -Hirsch allda . Aus dem

Oberamt Rastatt
zu Bietigheim an den Johann Schröder

den Jungen und Bartel Schmid , die nach Ruf
fisch Polen wandern , in Zeit von 8 Tagen beym
Schultheiß zu Bietigheim ihre Forderungen enizu-
geben ;

zu Kuppenheim an den Konrad Walz ,
der außer Lande« zieht, haben die Gläubiger binnen
8 Tagen ihre Forderungen beym l̂ taabhalter da¬
selbst einzugeben. AuS dem

O b e r a m t Karlsruhe
ju Schröck an den in Gant gerathenen Bür¬

ger Johgnnes Hübscher , auf Donnerstag den
5. Mai d . I . auf dem Rachhaus zu Schröck.

zu Karlsruhe an den 3 Königwirchschafts-
Beständer MatheuS H a u b e r- auf Montag den 9ten
Mai auf hiesigem Rathhaus . Aus dem

Oberamt Pforzheim
zu Niefe >- n an den sich flüchtig gemachten

GchuhmacherJak . S ch w a rzMontag d . tö .Mai d .I .
bey der TheilungsCommission auf dortigem Rathhaus.
AuS dem

Oberamt Bruchsal
zu Bruch jal an den Schmidtmeister Georg

Wolf auf Mittwoch den lg - Mai bey Großherzog»
lichec Stadtausfauthney zu Bruchsal .

Mundtodt - Erklärungeti .
Ohne Bewilligung d« S Pflegers soll bey Ver¬

lust der Forderung folgenden Personen nichts ge¬
borgt oder sonst mit denselben kontrahirt werden.
AuS dem

O b e r a m t Lahr
von Friesenheim dem Philipp Roth ,

dessen Pfleger Joseph Glaser daselbst ist. Aus dem
Oberamt Bischofsheim

von Bodersweier den Johanns ? Baldner ,
dem jungen , dessen Pfleger der Johannes König
allda ist.

Königsbach . stSchulbenliquidation . ^ Alle
diejenigen , welche an den hiesigen Bürger und
Waldhornwirth Joseph Mall etwas zu fordern ha¬
ben, - werden hierdurch^aufgefordert , eS am Dienstag

den 17 . Mai d . I . auf hiesige » Akathhauf« lüf
Strafe des Ausschlusses gehörig zu liquidiren .

Königsbach den 16 . April 180S .
Grundherrlich von St . Andre ' scheS

Staabsamt
Königsbach . stSchuldenliquidation . ^ Alle

diejenigen , welche an den verstorbenen Bürger und
Bauern Jakob Wenz , Philippe Sohn dahier , et¬
wa - zu fordern haben, werden hierdurch aufgefordert ,
eö am Montag den 16 . Mai d. I . Vormittags auf
hiesigem Rathhause bey Strafe de - Ausschlusses ge¬
hörig zu liquidiren .

Königsbach den 16 . April 1808.
Grundherrlich von St . Andre ' fchet

Staabsamt .
Königs bach . stAustrirtsvorladung .^ Der

ledige Bürgerssohn von hier, Georg Adam Seiler ,
em Maurer , ist der Conscription halber ausgewi¬
chen , und wird daher aufgefordert , biiiny, den
nächsten z Monaten sich dahier zu stellen , und we¬
gen seine - AustiiltS zu verantworten , widrigenfalls
gegen ihn nach den Gesetzen wider ausgetretene
Unterlhanen verfahren werden wird. KömgSbach
den 16 . April 1808.

Erundherrlich von St . Andrr' fchrS
Staabsamt .

Rastatt . stSchuldenliquidation . ] Da sich
zur Vermögensmass « des verstorbenen Obristen von
K a i p s zur Zeit schon so viele und so beträchtliche
Forderungen eingefunde» haben, daß eine Gant , bey
welcher die nicht privilegirten Gläubiger nichts zu
hoffen haben , entstanden, auch der Ganlprozeß de»
ren » erkannt ist , so wird der schon öffentlich de-
kannt gemacht « und auf den 26 . April d . I . be¬
stimmt gewesene Liquidationstermin dieser und an¬
derer eingetretener Umstände wegen auf Mittwoch
den 18 - Mai d . I . mit de« Anhang verlegt , daß
nach Verfluß desselben alle nachkommende Forderun¬
gen an die gedachte Masse werden abgrwiesen wer¬
den . Rastatt den 16 . April iZoZ.

Großherzogliches Garnison - - Auditorat .
Offenburg , st Schuldenliquidalion . 1 Zu

Auseinandersetzung deS Schuldenwesens des bey dem
löblichen Kanülon -regiment von Röder stehende »
PremierlieutcnantS Neuster ist der Termin zur Li¬
quidation auf Montag den 2. May d . I . anberaumt -
ES werden daher alle diejenigen , welche rechtmäßig»
Forderungen an gedachten Lieutenant Neuster zU
machen haben , andurch öffentlich und zwar unter de»'
Strafe des Ausschluffes vorgeladen , sich auf gedaib '
ten Tag Vormittags 9 Uhc bey der zur Liquidation
niedergefetzken Commission zu erscheinen , und



fl z
K- r- evunge « fam « t Beweis deren Richtigkeit , und
insbesondere , daß sie unter der in den über das
bchuldenkontrahiren der Officiere bestehenden Ver¬
ordnungen vorgeschriebenen Form kontrahirt sind ,
« inzureichen .

Offenburg den 13 . April 1808 .
Regimentsgerichl des Garnisons - Regi¬

ments von Röder .
Pforzheim . fErbvorladung . ) Der Becker

Johann Philipp Fi eß von Ellmendingen , welcher
schon seit 12 Jahren , ohne etwas von sich hören zu
lassen , von seinem Geburtsort entfernt ist, wird an .
durch öffentlich aufgefordert , sich binnen 9 Monaten
um so gewisser hier vor Oberamt einzufinden , alS
man sonst sein dahier zurückgelassenes Vermögen voi^
724 fl . seinen Verwandten gegen Laution .verabfolgen
lasse» wird . Pforzheim den l t . April 1828 .

Großherzogliches Oberamt .
K a u f - A n t r a . g e.

Karlsruhe . sFahrnißversteigerung .) Nach ,
sten Montag den 2 . Mai und die darauf folgenden
Tage wird in der Behausung der verstorbenen Frau
geheimen RäthmVolz in der Waldgasse eineFahrnißver »
steigerung durch alle Rubriken vorgenommen , und
jedesmal Morgens 9 Uhr der Anfang gemacht werden .

Dur lach . fFruchtverkauf .) Bey der Groß ,
herzoglichen Amtskellerey dahier werden auf einge¬
langte höchste Anordnung Donnerstags den 5. May
d . I . etwa 250 Malter Korn vom Jahrgang 1826
Vormittags 9 Uhr an den Meistbietenden öffentlich
verkauft , wozu die Liebhaber eingeladen werden .
Durlach den 28 . April 1828 .

Großhcrzogliche Amtskellerey .
Philippsburg . sWein - Versteigerung . 7

Frau Häuß , Wittwe zu Philippsburg , läßt am
Dienstag den Z . May Morgens 9 Uhr in ihrer
Wohnung allda folgende bestens gehaltene Ueber «
rdeiner Wein « öffentlich versteigern , als :

Nro . l . —
— 2 . —

Fuder . Ohm .

3 . —
4 > —
5 . —
6. —
7 . —
8 - —
y . —

io . —

11 —
— IJ

3
1
3
1
1
1
1

13 . —

5
5
5
5
5
2

7
5
8
2
6

Gewächs .
Diedesfelder 1807 .
dito .
Hambacher 1802 .
DieteSfelder 1827 .
dito .
Diedesfelder 1806 .
Hambacher 1824 .
DiedeSfelder 1821 .
Hambacher 1798 .
Hambacher 1822 .
Hambacher 1798 .
Hambacher 1804 .
Hambacher 1827 .

Nro . 14 . — 1 5 btt ».
— 15 . - 2 2 DiedeSfelber 1807 .
Die Proben hievon werben am Tage der Ver¬

steigerung gegeben . Philippsburg den 14 . April
1808 . Hauß , Wittwe .

Lörrach , f Hausversteigerung . ) Die ehe¬
malige Sct . Blasische , nunmehr aber Großherzog ,
lich Badische Probstey Bürglen , bestehend in eine «
großen massiv und modern erbauten Wohngebäude ,
sammt Scheuer . Stallung , Remisen , Äüchengar -
ren , nebst 22 Jucherten Baum > und Grasgarten f
auch Matten , ferner in dem dazu gehörigen Hof in
Sitzenkirch , bestehend in geräumigen Wohn - und
Oekonomie - Gebäuden sammt 5 Jucherten Kraut - ,
Baum - und Grasgärten , 22 Jucherten WäßerungS »
Matten und 60 Juch . Aeckern, werden Dienstags den
z . May d . I . Vormittags um 9 Uhr in der Probstey
Bürglen selbst unter annehmlichen Kaufbedingungen
öffentlich versteigert werden ; die Liebhaber belieben
sich um gedachte Zeit daselbst einzufinden , und vorher
noch die Verkaufs - Gegenstände in Augenschein zn
nehmen . Lörrach den IZ . April 1808 .

Großherzoglich Badische Burgvogtey allda .

Pacht - Anträge und Verleihungen .
Pforzheim . sSchäferey -Verleihung . ) Der

Fleckenöschäfereybestand zu Dill -- und Weisenstein
geht die Michaelis d. I . zu Ende , und wird Mon¬
tag den Zo . May d . I . in öffentlicher Steigerung
auf drey weitere Jahre unter folgenden Bedingungen
verlehnt werden .

Der Beständer hat nemlich freye Wohnung ,
Stallung und einen Küchenqarten unentqeldlich zu
benutzen , und kann auch für sich 100 Stück Schaaf «
halten , weiter bekommt derselbe von jedem Sommer -
Nachtpförch 12 kr . , so oft er verschlägt , 4fr . , und
von dem Mittagpförch 2 kr . , von dem Wmternacht -
Pförch hat aber derselbe nur 10 kr . zu beziehen ; die
Liebhaber können sich an bemeldtem Tag auf dem
Rathhaus rinfinden . Pforzheim am 14 . April 1808 .

Großherzogliches Oberamt .
Stein , f Schaafweideverleihung . ) Da der

hiefige Fleckensschäserey - Bestand bis künftigen Mi¬
chaelistag zu Ende geht , so wird solcher bis Montag
den 16 . Mai d. I . Nachmittags um 2 Uhr mit
Oberamtlicher Genehmigung auf dem Rachhause da¬
hier anderweit in öffentlicher Steigerung an den
Meistbietenden verpachtet werden , und zwar unter
folgenden Bedingungen :
1 ) Nimmt der Bestand , Accord von Michaelis iZoZ

an feinen Anfang , und dauert bis dahin 1811 .
2) Hat der Beständer dre bürgerliche Nutznießung



wie '
seber andere Bürger , indem er jährlich 3

Klafter Holz um den Macherlohn erhalt .
Z) Hat derselbe fiepe Wohnung , Stallung z » Rin -

dervieh und Schaafstall .
4) Ungefähr l Viertel Gemüßgarten.
5) Ungefähr 2 Viertel Wiesen .
6 ) Darf er 400 bis 450 Stück Schaafe halten .
7) Hat er die yre Garde Frucht , wo er pförcht , im

Winter - wie im Sommerfeld .
8) Hat er von einem Burgerschaaf 6 kr. , und von

einem Lamm 3 Kreuzer Hüte , lohn .
9 ) Muß der Deständer von seinen Ortsvorzesetzte »

bey der Versteigerung ein Altestat über jein Ver¬
mögen und sonstiges bürgerliche » Verhalten bey»
dringen , auch eine dem Bestand gemäße Cauticn
leisten .

Die allenfallstgen Pachtliebhaber haben sich also
an vdgedachlem Tag um die bestimmte Zeit an dem
besagten Orte einzufinden .

Stein bey Oberamt den 20 , April iZoZ .
Karlsruhe . sKapitalverleihung . U Bey Un¬

terzogenem liegen 250 fl. Kapital gegen gerichtliche
Verbriefung zum Ausleihen parat .

Dellhofen , Sekretär und
katholischen Kirchenfonds - Verrechner .

Karlsruhe . sLogis .^ Inder neuen Her¬
rengasse Nro . 517 ist ein bequemes tapezirteö Zim¬
mer in der zweitenEtage auf den 2Z .Juli zu vsrmiekben .

Karlsruhe . sLogiS . ^ Im Z König an der
Kronenqasse ist ein Zimmer sogleich zu beziehen ,
und ein weiteres LogiS von 2 Zimmern , Küche ,
Keller und sonstige Bequemlichkeit auf den 2Z . Juli
zu verleihen und zu beziehen .

Karlsruhe . sLogis . ^ Beym Glaser Bür¬

ger in der Kronenqasse ist rm untern Steck ein Logis
zu verleihen , und kann auf den 2Z Juli bezogen werden .

Litterarische Anzeige .
Der unter dem Namen Karl S rille so be¬

rühmte Verfasser des Pachter Marlins , einiger
Bände Erzählungen und anderer interessaiite » Schrif¬
ten , Herr Generalfuperintendcnt Dem nie zu Al-

tenburq , ist Willens , einen Jahrgang von Predig¬
ten über die Sonn - und »Festtags Evangelien her »

suszuqeben , die besonders für Familien , welche noch
Sinn und Herz für wahre Religion haben , bestimmt
sind . Der VorausbezahlungSpreiß dieser Samm¬

lung , welche 68 Predigten enthalten wird , ist 3 fl,
36 kr . ( der künftige Ladenpreis 3 fl. 24 kr . ) Zu je -
dem PränumerationsCremplar , daS sauber in gr . 8 .

gedruckt wird , wirb ein in gewöhnlichem Octav ge «
druckles Exemplar gratis zugegeben , zum beliebigen
Verschenken an Freunde Unterzeichneter ist erbö -
trg , Pränumeration darauf anzunehmen .

Lolz , Kirchenrath .

DienstAntrage .
Karlsruhe , s Reparation an Sonn und

Regenschirmen . ] Die diesige Dreherzun,t benach¬
richtigt das geehrteste Publikum , daß sie alle vorfal¬
lende Reparationen an Sonn - und Reqenfchirmekt
bestens und aufs Genaueste bedienen werden ,

Dienst - Nachrichten .
Se . König ! . Hoheit der Kroßherzog haben gnä¬

digst geruht,unterm 27 . v . M . dem seitherigen Hofrath
und Vorsitzenden Rath deS Frevbnrger HofserichtSLol -
leginms Hartmann den Karacler und Rang ei¬
nes Geheimen Juflizraths zu erlheilen .

Ferner dem bey dem Hofstaat Seiner Hoheit deck
Erbgreßherzogs angestellten Kammerherrn Christian
von Gayling die erledigte Stelle eines Reise -
MarschallS in der Maafe zu übertragen , daß der¬
selbe dabey in seinem bisherigen Dienstverhältniß ver¬
bleibe , und einstweilen bey der Grcßherz . Ober - Hof -
Marfchallamts . Deputation zu Mannheim angestellt
seyn soll.

Sodann ist der Großherzoqliche Kammerherr
Karl Ludwig Freyherr von Bodmer den 5 . April
1808 als Dienstthuender Kammerherr bey Ihre Ho¬
heit der Frau Markqräfln anqestellt ;

Ferner der bey der Großherzoglicben Kammer
in Freyburg anqest - llte Geheime Finanzrath von
S r ö ck l e r n zu Höchstihrem GeheimenratkrColleaia
im Finaiijdeparttment mit dem .« macker und Rang
eines Geheimen RererendärS einberufen worden .
Nach einem Beschluß des Großherzoglichen Gehei¬

men Justiz - Departements vom 9 . Merz
wurden

Karl Fein und Karl August
Beeck von Karlsruhe ; Leopold Streu l «
von Baden und Ludwig S t r ö h l e von Of¬
fenburg unter vje Zahl oec Gioßkerzoglich Badi¬
schen RechtrKandidaten ausgenommen .

Seine Königliche Hoheit der Greßherzoq haben
gnädigst geruht , den hiesigen Bürger und Buchbin¬
der Wilhelm G e r t h zam Hof - und Kanzley «
Buchbinder zu ernennen .

Anflößung des Rathsels in Nro . 21 .
S ch w e ii d t .

Karlsruhe , gedruckt in der Mullerschen Hvfduchdtuckecey m der verlängerten Herrengaffe.


	[Seite 128]
	[Seite 129]
	[Seite 130]
	[Seite 131]

